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~LT. 
Bei uns 

dreht sich alles 
um Sie 

und 
Ihren Wagen 

Was wir so alles machen: 

• VW-, Audi-, LT-Verkauf 
• Leasing, Gewerbe + Privat 
• Versicherung + Finanzierung 
• Wir pflegen, warten und reparieren 
• Wir reparieren Unfälle und lackieren 
• Wir vermitteln Leihwagen und den Abschleppdienst 
• Wir ver kaufen Zubehör und Ersatzteile auch samstags von 9-12Uh r 

im Autohaus Dietzenbach 
• Wir machen Zulassungen, der TüV kom mt 2x im Monat und wir 

helfen, wenn's eilig ist 
• Und Sie bekommen bei uns einen werkstattgeprüften Gebraucht-

wagen 

Im GEBRAUCHTWAGENPARK RÖDERMARK haben wi r ständig über 
80 gebrauchte Wagen aller Marken zur Auswahl. Mit TüV und 1 Jahr 
Garantie auf Motor, Getriebe, Differential auf unbegrenzte Km-Le1stung 
bei allen Fahrzeugen ab DM 2.500.- . 

Es gibt eigentlich nichts, was wir fü r Sie bzw. 

Ihren VW oder Audi oder L T nicht tun kön nten. 

ERFAHRUNG 
sind Ihnen sicher 

RÖDERMARKIOBER-RODEN - DIET 
Telefon 0 6074/99012 



Grußwort 
des Schirmherrn 

Ein halbes Jahrhundert Lehr'scher Männerchor Ober-Roden. Grund zur Freude, 
Anlaß zum Feiern eines denkwürdigen Vereinsgeburtstages. 
Im Namen des Gemeindevorstandes und persönlich spreche ich dem Jubiläums­
verein die herzlichsten Glückwünsche zum 50jährigen Bestehen aus. 
Im Leben eine,r Gemeinde kommt der Tätigkeit von Gruppen und Vereinen eine 
erhebliche Bedeutung für die Gestaltung des menschlichen Miteinander zu. 
Dabei werden die kulturellen und sozialen Beziehungen der Bürger zueinan­
der in Art und Umfang in einem besonderen Maße durch das vielfältige Ange­
bot der örtlichen Vereine mitbestimmt. Die Möglichkeiten der Persönlichkeits­
entfaltung des Einzelnen werden im Verein eng verbunden mit dem Einsatz 
für die Gemeinschaft, mit dem Tätigwerden für die anderen. 
Der Vereins-Jubilar hat in den 5 Jahrzehnten seines Bestehens wertvolle Arbeit 
in der Pflege des Gesangs als Kulturgut geleistet, Schwierigkeiten und Proble­
me im Wechsel der Zeiten überwunden und in Freundschaft und Einigkeit eine 
erfolgreiche Entwicklung genommen. Daß dies keine Selbstverständlichkeit ist, 
daß Bestand und Erfolg, Zusammenhalt und Aufgeschlossenheit für Gegenwart 
und Zukunft, immer auch wieder erkämpft sein wollen, gibt Anlaß, allen Mit­
gliedern und in besonderer Weise den Männern zu danken, die im Vorstand 
Verantwortung tragen. Der Lehr'sche Männerchor leistet einen wichtigen Bei­
trag zum kulturellen Leben unserer Gemeinde, ist weit über die örtlichen Gren­
zen hinaus für sein gesangliches Wirken und Können bekannt und pflegt in 
anerkennenswerter Weise die Geselligkeit. 
Ich wünsche dem Jubiläumsverein weiterhin glückliches Bestehen, den Festver­
anstaltungen einen erfolgreichen Verlauf und allen Festbesuchern froheStunden. 
Herzliche Willkommensgrüße entbiete ich den Gästen, die zur Feier des Gol­
denen Jubiläums des Lehr'schen Männerchores Ober-Roden in Rödermark 
weilen. 

Karl M. Rebel 
Bü rgermeister 
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GOTTA SOHNE OHG 
Frankfurter Straße 63-71 Telefon 06074/98314-15 
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6074 R ÖDE R M A R K 

Bauuntetneltnzen 
Maurer-, Beton-, Stahlbeton- und Kanalarbeiten 

Bau Jekotation 
Verputz-, Maler- und Tapezierarbeiten 

. ~o~!Zbau 
Treppenbau und Altbau-Sanierung 

JOoltnu98bau 
Schlüsselfertige Erstellung von Einfamilienhäusern, 

Reihenhäusern und Eigentumswohnungen 
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Ein Fest im Vereinsleben stellt immer und überall einen Höhepunkt dar, der 
sich aus dem üblichen Vereinsgeschehen hervorhebt. Es wird nicht nur ge­
feiert , sondern auch Bilanz gezogen und qlem sportlichen oder kulturellen Ge­
danken einen besonderen Platz gegeben. 
Wenn der Lehr 'sche Männerchor in diesem Jahr sein 50jähriges Bestehen 
feiert, wollen wir daran denken, daß dieser Verein seit seiner Gründung rur 
die Pflege des Chorgesangs und durch den Erhalt der Geselligkeit große, Er­
folge errungen hat. 
Weit über die Grenzen unserer Heimat haben sich die Sänger des Lehr'schen 
Männerchores durch Opfer und Idealismus ein großes Prestige erworben. Das 
Bestreben , materielle Vorteile nur am Rande zu sehen und die kulturellen und 
ges"ii iger. idGalc :n den Vordergrund zu stellen , soll auch für die Zukunft rich-
tungsweisend sein. C?()f"cltcl' - 5on~A" 
Wir wollen dieses Sängerfest nicht allein feiern. Die Bevölkerung unserer Ge­
meinde soll zus ammen mit unseren befreundeten Vereinen daran Anteil neh­
men. 
Einen besonderen Willkommensgruß entbiete ich unseren Ehrengästen sowie 
all den Sängern mit denen der Lehr'sche Männerchor schon seit vielen Jahren 
in freundschaftlicher Verbundenheit den Chorgesang pflegt. 
Herzlich willkommen auch den Vereinen unserer Gemeinde, die durch ihr Mit­
wirken bei der Durchführung dieses Festes den ..festgeeeA~A' Verein in be-
sonderem Maße entlasten. ';l CI " ... 

Herzlich grüße ich auch die Gesamtbevölkerung von Rödermark und alle Gäste 
aus nah und fern. 
Allen wünsche ich frohe und festliche Stunden bei Gesang, Musik, Tanz und 
Fröhlichkeit. 
Möge jeder die Sorgen des Alltags während dieser Zeit vergessen . So wollen 
wir alle wieder ein großes Fest feiern, wie es in Ober-Roden seit vielen Jahren 
Tradition ist. 
Möge jeder Festteilnehmer diese Gastfreundlichkeit und den Lehr'schen Män­
nerchor in angenehmer Erinnerung behalten. 

Hans Gotta 
Festpräsident 
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Wir sind bemüht unserer Kundschaft das Beste 

zu bieten und empfehlen uns für 

PAR T Y - und F EIN G E B Ä C K 

Jk~e BCicke~e~e[tV: 

GÜNTHER S CHWERBER 
Ober gasse 

* 
ARNOLDI PAUER 

Dieburger Straße 

* 
ROBERT SCHROD 

Dieburger Straße 

:* 
HEINZ KÖHLER 

Schulstraße 

* 
ALFONS KÖHLER 

Neckarstraße . 
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Grußwort 

Die Geschichte der Musik ist zunächst und in erster Linie eine Geschichte des 
Singens. Die Stimme ist das dem Menschen angeborene Instrument, mittels 
dessen er seinen Gefühlen Ausdruck zu geben vermag. 
Die gesellschaftlichen Veränderungen (zunehmende Isolierung des Individuums) 
fordern eine didaktische und methodische Überlegung bezüglich der ideellen 
und organisatorischen Führung, aber auch der musikalischen Arbeit innerhalb 
eines Chores. Die Chorarbeit darf nicht nur technische Fertigkeiten vermitteln, 
sie soll letztlich hinführen zu offenem und kr itischem Verhalten gegenüber 
allen Erscheinungsformen. 
Allen Wandlungen der äußeren Welt zum Trotz hat sich immer stärker die 
Tatsache herausgeschält, daß gerade das Chorelement die wahrhaft tragende 
Basis des musikalischen Tuns , Erziehens und Schaffens ist. 
Der Lehr'sche Männerchor hat die Zeichen der Zeit erkannt, und die musika­
lische und gesellschaftliche Integration ist in diesem Verein gelungen. Ich mei­
ne, daß es deshalb durchaus sinnvoll ist, dieses Jubiläum zu feiem, wenn man 
es dazu benutzt, auf die bisher zurückgelegte Wegstrecke zurückzublicken, Bi­
lanz über das Erreichte zu ziehen und einmal über den hektischen Tagesbe­
trieb hinaus in die Zukunft zu blicken. 

Winfried Siegier 
Chorleiter 
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SCHWAB& 
•• 

SOHNE KG 
OdenwaidstraBe 47 

6074 Rödermark 
Telefon 06074/90381 

• Innenausbau, Herstellung von: 

Türen, Einbauschränken, 

Wand- und Deckenverkleidungen, 

nach gegebenen und eigenen Entwürfen. 

• Polstermöbelfabrik, Herstellung von: 

Postermöbeln, 

Aufarbeiten und Neubeziehen. 
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Grußwort 

Alle Sängerinnen, Sänger, Festgäste und Freunde die unser 50jähriges Jubi­
läumsfest besuchen werden, heiße ich hiermit herzlich willkommen. 
In all den Jahren hat der Chor als maßgeblicher Kulturträger seine Aufgaben 
erkannt und erfüllt. 
50 Jahre Treue zum Lied, mögen dazu beitragen, daß diese Festveranstal­
tung Früchte trägt, besonders aber die Jugend überzeugen möge, daß es sich 
lohnt, in einer Chorgemeinschaft mitzuarbeiten. 
Mögen diese Festtage in unserer gastfreundlichen Gemeinde viele Besucher 
in froher Runde vereinen und Stunden schenken, an die man gerne zurück 
denkt. 

Karl Schwab 
1. Vorsitzender 
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Grußwort 

Ein bedeutender Chor des Kreises Offenbach, der "Lehr'scher Männerchor" 
Ober-Roden, kann auf sein 50jähriges Bestehen zurückblicken. 
Allen Mitgliedern der Chorgemeinschaft entbiete ich zu diesem Jubiläum die 
besten Glückwünsche des Kreises Offen bach. 
Die Chorgemeinschaft hat in ihrer jahrzehntelangen Arbeit nicht nur viele stolze 
Erfolge zu verzeichnen. Sie hat vor allem, und das möchte ich besonders her­
ausstellen , das Kulturleben in Ober-Roden maßgeblich beeinflußt und mitge­
staltet. 
Dafür möchte ich Ihnen namens des Kreises Offenbach Dank und Ane·rken­
nung aussprechen. 
Ich wünsche der Chorgemeinschaft eine weiterhin erfolgreiche Zeit und dem 
Jubiläumsfest einen schönen Verlauf. 

Walter Schmitt 
Landrat des Kreises Offen bach 
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HITZEL & BECK KG 
METALLWARENFABRIK METALLVEREDELUNG 
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Werkzeugbau 

Stanzerei 

Lederwarenbeschläge 

Massenartikel 

Oberflächenveredelung 

Kupfer, Nickel, Chrom 

Zink, Silber, Gold 

Metallsch leiferei 

Spezialgebiet: 

ABS-KUNSTSTOFF-VEREDELUNG 

Odenwaidstraße 46 

6074 RÖDERMARK / OBER-RODEN 

Telefon: 06074/98502 und 97161 



Unseren Toten gewidmet 

In Treue, Ehre und tiefer 

Dankbarkeit gedenken wir 

unserer Toten, die in all' 

diesen Jahren dem 

Lehr'schen Männerchor 

ihr Leben und Wirken 

verschrieben hatten und noch 

immer zu uns gehören. 
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VERANSTALTUNGEN VON 

Ferienziel re isen, Städtetou ren, 

Erlebnisreisen, 

Wochenendfah rten 

Tagesausflügen. 

VERMIETUNG VON 

Reise-Omnibussen in 

verschiedensten Größen und 

Ausstattungen. 

VERMITTLUNG VON 

Pkw-Reisen, Bus-Reisen, 

Bahn-Reisen, Flug-Reisen, 

Schiffs-Reisell· 

ESSO-SERVICECENTER 

mit System-Wartungs- und 

Reparaturdienst. 
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Frankfurter Straße 70 

6074 Rödermark 

Telefon 06074/90841 +98779 

Telex 4197837 



Der Vorstand im Jubiläumsjah r 

1. Vorsitzender: Karl Schwab 2. Vorsitzender: Karl Heinz Otten ritter 

Kassierer : Johann Beetz 

1. Schriftführer : Hans Löbig 2. Schriftführer: Wolfgang Hitzel 

Beisitzer: 

Erich Duismann Williy Kronenberg Kurt Wolf 
Hans Hitzel Engelbert Weber 

Notenwarte : 

Karl Berker Matthäus Rebel 

Vizedirigent : Johann Ries 

VEREINS LO KA L 

Gasthaus "Zum Löwen", Inhaber G. Schrod 

M itgliederverze ichn is 
Eh renmitglied : Josef Wade, Altbürgermeister 

1. Tenor: 
Bernjus, Willi 
Dietz, Peter 
Henke, Anton 
Hitzei, Hartmut 
Hitzei, Wollgang 
Keller, Franz 
Ottenritter, Karl Heinz 
Ries, Johann 
Ruppel , Heinz 
Steiger, Ronald 
Weber, Franz 
Worzischek, Heinrich 

2. Tenor: 
Berker, Christian 
Berker, Karl 
Groh, Günther 
Groh, Peter 
Hitzei, Hans 
Hitzei, Philipp 
Keck, Adam 
Mieth, Hans 

Aktiver Chor: 

Pestka, Bern hard 
Rebel, Franz 
Rebel , Matthäus 
Schu ltheis, Otto 
Triebei , Friedrich 
Weber, Engelbert 
Wolf, Kurt 

1. Baß: 
Beetz, Johann 
Freund, Jürgen 
Hente, Hans-Peter 
Hitzei, Adam 
Hitzel Wollgang 
Krieger, Edgar 
Kronenberg, Willy 
Löbig, Hans 
Mehling, Karl 
Mieth, Erich 
Mieth, Hans-Rudolf 
Montwe, Peter 
Rauck, Werner 
Rebel , Johann 

Schrod, Ottmar 
SChwab, Norbert 
Stadtmüller, Helmut 
Triebei, Engelbert 
Tost, Hans 
Wentz, Fritz 
Werner, Rudi 

2. Baß: 
Duismann, Erich 
Hartmann, Hans, Val. 
Hitzei , Georg 
Hitzei, Roland 
Huther, Otto 
Jäger, Karl 
Keller, Franz 
Keller, Rober t 
Mieth, Reiner 
Peters, Josel 
Schmitt, Hans 
Schrod, Georg 
Schwab, Karl 
Schwab, Klaus 
Waldmann , Johann 
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Über 35 Jahre 

Blumen und Kränze von Wittich 

Das Fachgeschäft mit der besonderen Note 

Auch Fleurop -D ienst ! 

Immer bemüht, für jeden Ku nden das Richtige 

bereitzuhalten. 

Vom einfachen Gebinde angefangen 

bis zum exquisiten Arrangement. 

Stets preiswert! 
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~;'Il a. ~(JlnhO!rl Wlttlch 

Hanauer Straße 10 

6074 RÖDERMARK 

Telefon 06074/97228 
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Beck, Georg 
Beck, Philipp 
Beckmann, Franz 
Beetz, Karl Heinz 
Bozeyovski, Wemer 
Drecher, Ernst 
Dutine, Friedrich 
Fisch, Josef 
Fischer, Moritz 
Gotta, Gerhard 
Gotta, Hans 
Gotta, Johann I. 
Gotta, Johann 11. 
Gotta, Johann 111. 
Gotta, Karl-Heinz 
Gotta, Reiner-Johann 
Gotta, Reinhard 
Gotta, Rainer-Franz 
Graf, Georg 

Passive Mitglieder 

Groh, Heinz 
Groh, Günther 
Hau, Ludwig 
Herbert , Franz 
Hitzei, Johann 
Hitzei, Jürgen 
Hitzei , Wilhelm 
Horch, Willi 
Huss, Karl 
Huther, Adam 
Jäger, Rolf 
Jaensch, Willi 
Keller, Josef 

Manus, Werner 
Mieth, Andreas 
Mieth, Wilfried 
Möller, Hermann 
Müller, Bernhard 
Richter, Michael 
Schrod, Helmut 
Schrod, Karl 
Schrod, Philipp 
Schwab, Berthold 
Schwerber, Erich 
Schwerber, Günther 
Staudt, Adam 

Kipferl, Hans Stein, Peter 
Kuckelkorn, Klaus-Dieter Weber, Karl 
Lieschka, Ku rt 
Lorenz, Rudol! 
Luther, Heinz 
Lutz Hans 

Wentz, Wilfried 
Wiederspahn, Rolf 
Wilzbach, Georg 
Wittich, Reinhold 
Zeschik, Josef 
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MITGLIEDS BETRI EB 
DACHDECKERINNUNG 

DARMSTADT 

/t\. 
DACH c - . .- WAND 

FRANZ 
e HR. 

b !~ " .. l ,i}!'lir' ,,, 
ABDIC HTU NG 

HERBERT 
Dachdeckermeister 

Ausfüh rung sämtl icher Dach- und 

Isolierarbeiten sowie Gerüstbau 

. Einbau moderner Wohnraumfenster 

Rödermark/Ober -Roden 
Heinrich-Heine-Str. 27, Tel. 06074198465 
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Vereinschronik (1 929-1979) 

Im Jahre 1979 kann der Lehr'sche Männerchor Ober-Roden auf sein 50jähriges 
Bestehen zurückblicken. Welch hohes Maß an Idealismus und Opferbereitschaft 
aller Mitglieder in diesem Zeitraum erforderlich war, um den Verein über alle 
Schwierigkeiten hinwegzuführen , ist die Würdigung der Vergangenheit, Bewäl­
tigung der Gegenwart mit Blick in die Zukunft. Sie ist tür die Gemeinschaft 
im Vereinsgeschehen nur dann nützlich, wenn alles kritisch refle·ktiert, analy­
siert und den Mitgliedern bewußt gemacht wird. Nur dann ist es möglich, alles, 
was an Problemen herangetragen wird , gemeinschaftlich zu überwinden. 
Allen, die mit ihrem Engagement mit ihrem persönlichen Opfer die 50 Jahre 
Vergangenheit mitgeprägt haben, sagen wir hier ein besonderes Wort des 
Dankes. 
Im August 1929 gründeten 14 sangesfreudige Männer im Gasthaus "Zum Adler" 
Ober-Roden, (Inhaber Viktor Schrod) das "Doppelquartett". 
G r ü n der: Enge lbert Beckmann, Georg Beckmann, Andreas Hitzei, Georg 
Hitzei , Heinrich Hitzei, Bernhard Müller, Johann Rebel, Rudolf Ruppel, Philipp 
Edmund Schrod, Ludwig Schrod, Otto Schrod, Viktor Schrod, Adam Schultheis, 
Alois Schwab. 
Den Vorsitz übernahm das Mitglied Engelbert Beckmann und die musikalische 
Leitung wurde dem Dirigenten Heinrich Sch ledt, Eppertshausen, übertragen. 
In der 1. Generalversammlung im Januar 1930 wurde dann das Mitglied Alois 
Schwab zum 1. Vorsitzenden gewählt. Schon im Frühjahr des Jahres 1930 be­
teiligte man sich an einem Wertungssingen in Arheilgen mit gutem Erfolg. 
Nicht nur die Pflege für das de'utsche Lied im Chorgesang lag dem Verein am 
Herzen, sondern auch die Verbreitung des deutschen Kulturgutes bewegte den 
Vorstand im Herbst desselben Jahres 1930 das Schauspiel von Friedrich Schiller 
"Kabale und Liebe" im Löwensaal aufzuführen. Im Juli 1931 wurde ein Diri­
gentenwechsel notwendig, und man entschied sich für den 24jährigen Berufs­
dirigenten Georg Lehr, Dietzenbach. Mit dem jungen Dirigenten Ge<lrg Lehr, 
kam die gesangliche Arbeit in Fluß und führte das Quartett in eine bewußte 
Eliterolle. 

1931 September. Preissingen in Offenbach / M. 
Quartettklasse, Konkurrenten 12 Vereine 
2. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis 

1932 Juni. Preissingen Groß-Auheim 
Quartettklasse 
1. Klassenpreis, Ehren- und Dirigentenpreis 

1933 Mai. Preissingen S ängerlust Hausen b. Offen bach 
Quartettk lasse, 5 Konkurrenten 

Dirigent: Georg Lehr 

1. Klassenpreis, Klassenehrenpreis, höchster Ehrenpreis, Dirigentenpreis 
Jun i. Preissingen in Dietesheim 
Quartettklasse, 7 Konku rrenten 
1. Klassenpreis, Klassenehrenpreis und Dirigentenpreis 

Die Gesangswettstreite hatten durch die politischen Ereignisse im Jahre 1934 
ihr Ende gefunden. Durch den Pflichtbeitritt in den Deutschen Sängerbund 
konnte der Verein an den jährlichen Kreisleistungen mit gutem Erfolg teHneh-
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men. Vom Januar 1934 bis Februar 1935 übernahm das Mitglied Ph. Edmund 
Schrod den Vorsitz, und in wechselnder Folge bis 1939 leiteten die Mitglieder 
Engelbert Beckmann und Alois Schwab die Geschicke des Verein. Es ist hier 
besonders zu betonen, daß der Verein in diesen Jahren das gesellschaftliche 
Leben besonders pflegte. Mit Liederkonzerten, Schauspiel- und Operetten­
Abenden leistete er seinen Beitrag zur Kulturarbeit. Daß seine Leistungen weit 
über die Grenzen seiner engeren Heimat anerkannt wurden, beweist die Be­
rufung durch den DSB zum Gausängerfest in Gießen. Dort gestaltete der Ver­
ein ein Sonderkonzert. Diese Leistungen waren möglich, nachdem der Verein 
durch die Auflösung des "Volkschor" einige ideal gesinnte Sänger mit guten 
Stimmlagen gewonnen hatte, die die anerkannten Qualitäten des Chores um 
ein Beträchtliches steigerten. Im Januar 1939 wählte der .Verein zu seinem 
1. Vorsitzenden das Mitglied Johann Koser. Leider war e,s diesem nicht ver­
gönnt, die Geschicke des Vereins längere Zeit zu leiten, da er im Juli 1939 
zur militärischen Ausbildung einberufen wurde. Und wiederum übernahm Alois 
Schwab die Führung des Vereins. Am Samstag, dem 12. August 1939 feie,rte 
der Verein im Saale "Zum Löwen" unter Beteiligung der Gesangvereine, die 
unter der Leitung des Dirigenten Lehr standen, sein 10jähriges Stiftungsfest. 
Um die großen Verdienste unseres Dirigenten zu würdigen, nannte sich das 
Quartett seit diesem Abend "Lehr'scher Männerchor". Im Jahre 1940 mußten 
die Gesangstunden eingestellt werden, da die meisten Mitglieder zum Wehr­
dienst eingezogen waren oder durch Dienstverpflichtung die Arbeitsplätze 
wechselten. Unserem Mitglied Ph. Edmund Schrod ist es gelungen, daß in 
dieser Zeit das Zusammengehörigkeitsgefühl mit den an den Fronten stehen­
den Männern nicht einsch lief. Er sorgte für die Liebesgabenaktionen, holte 
von Zeit zu Zeit die Daheimgebliebenen zusammen und sorgte, daß die Mit­
glieder in der Heimat, die in dieser Zeit gestorben oder daheim durch die 
Kriegseinwirkungen ihr Leben verloren haben, ein würdiges Begräbnis beka­
men. Für diese gute Tat sei hier an dieser Stelle besonderer Dank ausgespro­
chen. Am 5. Februar 1946 fand sich der Verein zum ersten Male nach dem 
großen und schreckenvollen Kriege im Verenislokal zusammen und es wurde 
festgelegt, daß der Verein seine Selbständigkeit bewahren wollte. Ein gerege,l­
ter Gesangsbetrieb unter der Leitung von Musikdirektor Georg Heinrich Grimm, 
Jügesheim, wurde aufgenommen, da der Dirigent Georg Lehr aus dem Kriege 
nicht wiederkehrte. Den Vorsitz übernahm Willi Rübling, dem es auch gelang, 
die damals notwendigen behördlichen Genehmigungen zur Wiederaufnahme 
der Vereinstätigkeit zu beschaffen. Unter seinem Vorsitz fand der Verein wie­
der Anschluß an seine alten Traditionen. Aus Anlaß des 20jährigen Bestehens 
fand ein großer Jubiläums-Liedertag statt. Aus beruflichen Gründen legte 
W. Rübling am 31 . 12. 1950 den Vorsitz nieder und Mais Schwab wurde wieder 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Kurz darauf erfolgte ein Dirigentenwechsel und 
der Verein entschloß sich, den jungen, talentierten Chorleiter Heinz Röhring, 
Eppertshausen, zu berufen. Unter seiner Leitung besuchten wir am 7. Juli 1952 
das Wertungssingen in Walldorf. Die Zahl der aktiven Sänger betrug in die,ser 
Zeit 56. Am 3. Januar 1953 übernahm den Vorsitz das Mitglied Wilhelm Hitzel 
und die Vorbereitungen für das anstehende 25jährige Jubiläumsfest lagen gut 
in seinen Händen. Am 1. Januar 1954 erfolgte der Beitritt in den Hessischen 
Sängerbund. Das Jubiläumsfest wurde auf den 19.-21. Juni 1954 festgele'gt. 
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BAU UNTERNEHMEN 

ZIMMEREI 

TRANSPORTBETONWERK 

BETONPUMPENDIENST 

PAUL GROSS 
BAU-GMBH&CO KG 

6074 Rödermark 
Odenwaidstraße 57 

Telefon 06074/98578 und 90609 
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Festplatzlage: Bruchwiesen in Ober-Roden, Schirmherr Bürgermeister Josef 
Wade, Festpräsi dent das Mitglied Konrad Beckmann, Ehrendame Fräulein Eli­
sabeth Schrod, Tochter von Gründer Otto Schrod. Als Auftakt zu den Jubi­
läu ms.fe ierlichkeiten fand am Sonntag, dem 28. März ein Jubiläumskonzert im 
Schützenhof statt. Samstag, 12. Juni Akademische Feier mit Ehrungen. Sonn­
tag, 13. Juni Festgottesdienst und Totenehrung auf dem Friedhof. Unter reger 
Anteilnahme der Bevölkerung fand am Aben d des 19. Juni unter Beteiligung 
der Ortsvereine ein großer Fackelzug statt. Ober-Roden zeigte sich im fe,stli­
ehen Gewande. Unter glühender Hitze setzte sich am 20. Juni, um 14.00 Uhr, 
der Festzug in Bewegung. Unser Fahnenträger voran, trug stolz unser neues 
Banner, gesti ftet von den Lehr'schen Frauen. Die Ortsstraßen, bunt geschmückt, 
boten ein farbenprächtiges Bild. Am Freundschaftssingen beteiligten sich 23 
befreundeten Vereine, eine Demonstration des Deutschen Liedes. Leider wur­
de der Festverlauf am Festmontag durch ein furchtbares Unwetter gestört. 
Trotz des Unglücks fanden sich die Freunde und Gönner des Vereins dann 
doch noch zusammen um einige geseHschaftliche Stunden zu erleben . 

1955 Kreiswertun gssingen in Hergershausen Dirigent: Heinz Röhrig 

1956 Beteiligung am Bundesleistungssingen in Bad König / Odw. 
und Besuch von 3 Freundschaftssingen. 

1956 22. Juli. Preissingen in Nieder-Roden 
3. Klasse 
1. Ehren preis, 1. Klassenpreis und Dirigentenpreis 

Die jeweilige Vereinsführung lag von 1956-1966 in den bewährten Händen der 
Herren Wilhelm Hitzei, Christian Becker, Johann Ries. Das Jahr 1957 brachte 
einen Dirigentenwechsel. 
Am 14. April 1957 übernahm der junge, begabte Diplom-Kapellmeister Winfried 
Siegier, Nieder-Roden, den Dirigentenstab und führt den Lehr'schen Männer­
chor bis heute in eine erfolgreiche Leistungsskala. Der große Durchbruch für 
den Verein hat mit Dirigent Siegier begonnen . Erster öffentlicher Auftritt mit 
Dirigent Siegier war am 19. 5. 1957 bei einem Freundschaftssingen in Nieder­
Roden, beim Sängerkranz Polyhymnia. 

1957 August. Liederabend in der Turnhalle der Turnerschaft Ober-Roden. 

1958 15. u. 22. März. Gemeinsames Chorkonzert mit der Sängervere'inigung 
Jügesheim. 

1958 17. Mai. Liederkonzert, ausgeführt durch unser JugendquarteU (Publi-
kumserfo lg) Turnhall e der Turnerschaft Ober-Roden. 

Dieses Quartett, präzise geschult von unserem Chorleiter, diese jungen Sänger 
haben jahrelang bis 1977 die Frankfurter Fastnachts-Szenerie als Ho,fsänger 
unter dem Namen "Laternchen" mit ihren Liedvorträgen aus dem Zeitgesche­
hen, getextet und komponiert von Dirigent W. Siegier, das Publikum begeistert 
und die Herzen der zahlreichen Gäste in den Frankfurter Gesellschaftsräumen 
gewonnen. 

1959 Mai. Zum 30jährigen Stiftungsfest Liederkonzert im Schützenhof unter 
Beteiligung von 25 be,freundeten Vereinen. 

1960 Besuch von 2 Wertungssingen. 

1962 Mai. Wertungssingen in Darmstadt-Arheilgen 
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Eine Fahrt nach Kelkheim lohnt sich immer! 
ES IST EIN WUNDER! 

25000 ZUFRIEDENE KUNDEN HABEN 
UNSERE LEISTUNGSFÄHIKEIT BESTÄTIGT! 

Unsere Kunden prüfen Qualität und Preis und sind genau über den Möbel-Markt 
informiert. Unsere Preiswürdigkeit hat auch den letzten Zweifler überzeugt. 

. Klapp­
Uege­
sessel 
mit hochwertigem 
Bezugstoff 

88.-

.. . etwas für Kenner 
klassischer Stilmöbel. 
Ein Preiswunder durch Groß-Einkauf: 

Chippendale-Clubtischgruppe 
in Nußbaum antik. 
Annlehnstuhl 
mit hochwertigem Bezugstoff 

Eckbank- t!';it+" 
gruppe 
Nußbaum antik 
Bank (140 x 180 cm), 
Ausziehtisch und 
2 Stühle, mit hochw. 
Stoffpolsterung. 

Komplett 

EIN PREISWUNDER! 

Speise 
Zimmer­
Gruppe 
massiv Fichte natur 
Tisch (120 x 70 cm) 

222.-
Stuhl (m. Binsensitz) 

98.-

Montag - Freitag 
durchgehend von 
9.00 bis 18.30 Uhr 
Samstag : 
9.00 bis 14.00 Uhr 
Langer Samstag 
9.00 bis 17.00 Uhr 
durchgehend 



1963 September. Wertungssingen in Dietzenbach 
27. Oktober. Kirchenkonzert in der kath. Kirche "St. Nazarius" Ober­
Roden (750 Besucher) 

1964 4. Oktober. Tei lnahme am Süddeutschen Chorfest in Ludwigsburg. 
Ausgewählt durch den HSB . 

1965 21. August. Der deutsche Soldatenfriedhof in Frankreich - Fort-de-Mal­
maison - wird eingeweiht. Auf d iesem Friedhof ruht Dirigent Georg 
Lehr, geb. 13. 11. 1907 in Dietzenbach, gefallen am 20. Mai 1944 in 
Frankreich. Sein Grab liegt in Block 8, Reihe 12, Nr. 300. Bei den Feier­
lichkeiten sang der Lehr'sche Männerchor aus der deutschen Messe, von 
Schubert das Sanctus. Dieser Tag wird allen Teilnehmern in unzerstör­
barer Erinnerung bleiben. 

Am 6. Januar 1966 gab e,s ei ne Veränderung in der Vorstandsspitze. Die Ver­
sammlung wählte einstimmig das Mitglied Karl Schwab zum 1. Vorsitzenden. 
Mit Karl Schwab kam ein Mann, der traditionsgemäß die Ideale des verstor­
benen Vaters Alois Schwab fortführt. 
1966 27. März. Wertungssingen in Hainstadt. 

4. Juni. Preissingen in Nieder-Roden 
3. Kl asse, 7 Konkurrenten 
1. Klassenpreis, 1. Klassen-Ehren preis, 2. Preis beim höchsten Ehren­
singen und Dirigentenpreis 
3. September. Bete iligung am Gruppenkonzert des HSB in Radheim. 

1967 26. Novembe·r. Opernkonzert: " Wie schön ist doch Musik" 
Mehrzweckhalle war ausverkauft. 

1968 30. Juni. Preissingen in Watzenborn-Steinberg 
2. Klasse, wir erreichten den 2. Platz 
19. Oktober. Teilnahme am Gruppenchorkonzert des Sängerkreises 
Dieburg in Münster. f 
10. November. Gemeinsame Veranstaltung der Kulturvereine Ober-Roden 
zu Gunsten der Aktion Sorgenkind. 

1969 40jähriges Jubiläumsfest vom 13. bis 16. Juni auf dem Vorplatz der 
Mehrzweckhalle. Schirmherr: Bürgermeister K. M. Rebel, Festpräsident: 
Mitglied Willy Kronenberg, Ehrendame: Christiane Schrod, Tochter von 
Gründer Otto Schrod. Am Freundschaftssingen beteiligten sich 24 Vereine. 
8. November. Gemeinsames Konzert mit 3 Siegler-Chören in der Stadt­
halle Offen bach am Main unter dem Titel: "Wunschkonzert für Aktion 
Sorgenkind", (Großer Erfolg). 

1970 16. Dezember. Aufnahme beim Hessischen Rundfunk. Unsere Jägerkan­
tate mit Waldhornbegleitung von Chr. Siegier und am 24. März 1971 
Aufnahme von Nachtgesang im Walde. 

1971 4. Mai. Beteiligung beim Tag der Chormusik in Darmstadt. 
1972 25. Juni. Wertungssingen in Froschhausen. 
1973 10. bis 14. April. Beteiligung am internationalen Chor-Festival in Mon­

treux (Schweiz). Unter 21 Konku rrenten aus 9 Ländern erreichten wir 
den 2. Platz. 

1973 3. Juni. Preissingen in Altenmittlau 
3. Klasse, 5 Konkurrenten 
2. Klassenpreis und Dirigentenpreis. 
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Getränke S ervice 
• pünktlich 

• zuverlässig 

• direkt ins Haus 

ffilIIDffilOO ~~IHIIBl(OJIID 
Birkenweg 14 . Telefon 06074/97125 

6074 RÖDERMARK / OBER-RODEN 

Wein lieferant dieses Sängerfestes 

• . TANKSTELLE 

Inhaber: R 0 B E R T M Ü L L E R 

Hauptstraße 89 

WALDACKER Telefon 90585 
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1974 19. Mai. Krichenkonzert in der kath. Pfarrkirche " St. Nazarius " . Der 
Hessische Rundfunk nahm einige Werke auf. 

1974 15. September. Preissingen in Erbach / Ts . 
3. Klasse , 7 Konkurrenten 
1. Klassenpreis, 1. Klassenehrenpreis, 1. Höchster Ehrenpreis und 
Di rigentenpreis. 

Anläßlich unseres 45jährigen Stiftungsfestes fand am 22. Oktober unter Betei­
ligung von 21 befreundeten Vereinen, ein Liederkonzert statt. 
Am 15. und 22. Dezember gemeinsames Weihnachtskonzert mit dem Musik­
verein Viktoria 08 Ober-Roden, am 15. in Eppertshausen und am 22. in Ober­
Roden. 
1976 6. Juni. Pfingsten. Preissingen in Nieder-Roden 

1. Klasse , 3 Konkurrenten 
1. Klassenpreis, 1. Preis des höchsten Ehrensingen, 1. Ehrenpreis und 
Dirigentenpreis. 
Dieser Erfolg zählt zu den größten in der Vereinsgeschichte. Gerne den­
ken wir zurück. 
19. September. Preissingen in Bleidenstadt 
3. Klasse, 8 Konkurrenten 
1. Klassenpreis, 1. Preis zum höchsten Ehrensingen, 1. Ehrenpreis und 
Dirigentenpreis. 

1977 2. Oktober. Chor- und Orchesterkonzert " Im Zauber der Musik" in der 
Wesira-Halle (1200 Besucher) . Hess. Rundfunk ze ichnete, das Konzert auf. 

1978 22. April. Teilnahme bei den Eröffnungsfeierlichkeiten zum 25jährigen 
Jubiläum vom Hessischen Sängerbund in der Marktkirche zu Wiesbaden. 
1 ~. Juni. Preissingen in Oberrodenbach 
3. Klasse', 4 Konkurrenten 
1. Klassenpreis, 1. Ehrenpreis, Höchster Ehrenpreis und Dirigentenpreis. 

Bei allen Wertungssingen , an denen der Verein teilnahm, wurden die Prädikate 
"Sehr gut " und "hervorragend" erzielt. 
Auch als maßgeblicher Mitgestalter des aktiven Kulturlebens in unserer Ge­
meinde' wird der Lehr'sche Männerchor seiner erfolgreichen Tradition gerecht. 
Ebenso bei der Unterstützung der Veranstaltungen der Ortsvereine. 
50 Jahre Lehr'scher Männerchor heißt 50 Jahre, zähe, und das muß betont 
werden, erfolgreiche Arbeit im Dienste einer Sache, die wahrhaft kulturelle 
Arbeit ist. 
Möge unser 50jähriges Jubiläumsfest vom 22. bis 25. Juni 1979 ein Fest der 
Feste werden , das Sie alle als willkommene Gäste freudig aufnimmt und Ihnen 
Stunden vermittelt, an die Sie gerne zurückdenken mögen . 

Aufgezeichnet im Juni 1979 
Hans Löbig 
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Mit uns können Sie : 

BAU E N RENOVIEREN SELBERMACHEN 

auf 10000 qm Verkaufsfläche finden Sie alles .. . 

BAUSTOFFE 
~ 

Rainer Franz ' Gotta 
Ihr Lieferant sämtlicher Baustoffe 

Otzbergstraße 5 6074 RÖDERMARK Telefon 06074/98398 

Baumarkt mit Gartencenter 
Der Markt für Haus, Hobby und Garten 

Otzbergstraße 6 6074 RÖDERMARK Telefon 06074/96177 

Inhaber: RAINER FRANZ GOTTA 
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EHRENDAME 

Schwab, Gaby 

FESTDAMEN 

Bätz, Erika 

Gotta, Marianne 

Groh, Claudia 

Gutzeit, Iris 

Hitzei, Christine 

Huhmann, Evelyn 

Jaensch, Margit 

Jaensch, Sigrid 

Kraus, Monika 

Kronenberg, Elisabeth 

Liebseher, Annette 

Ottenritter, Christiane 

Possehit, IIona 

Inh. 

Siebenborn, Tanja 

Schrod, Carola 

Schrod, Maria 

Schrod, Stefanie 

Schwab, Daniela 

Schwab, Sigrid 

Steiger, Birgitt 

Tilke, Monika 

Weihs, Carola 

Winter, Petra 

Wolf, Claudia 

Wolf, Heike 

Wolff, Cornelia 

Carlo Beetz 
KORSCHNERMEISTER 

Am Rosengarten 3 

6074 Rödermark/Ober-Roden 
bei Frankfurt am Main 

Fernruf 06074/97280 
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undenkbar ...... . 
ein Haus zu bauen und Fenster einzusetzen 
ohne sich vorher in unserem neuen Aus­
stellungsraum über die Möglichkeiten der 
Heizkostenersparnis und des Lärmschutzes 
zu informieren. 

Wir fertigen seit über 75 Jahren Fenster, Türen 
und Roliäden aus Holz und Kunststoff - und -
unsere Fenster sind gütegeprüft. 

EI r 
Fenster- Leh r-GmbH 
Wilhelm -Lehr-Straße 4, 6115 Münster bei Dieburg 
Telefon 06071/31147 + 32030 

Kommen Sie zur 

Gaststätte 
DU' CienUlichkeit 

Hier fi nden Sie gute Laune, Kontakt zum Nachbarn, ein zünftiges 
Spielchen und selbstredend etwas gegen Hunger und Du rst 

Alfred Fischer 
Hauptstraße 80 b 

6074 Rödermark-Waldacker 



Festprogramm 

Sonntag, 17. Juni 1979: 

16.30 Uhr Totenehrung (Friedhofskapelle) 

18.30 Uhr Gottesdienst (katholische Kirche "St. Nazarius") 

Freitag, 22. Juni 1979: 

20.00 Uhr "G R 0 S S ERB U NT E R A BEN 0 " 

mit Musik und Gesang 

"Vom Alpenrand zur Waterkant" 

Samstag, 23. Juni 1979: 

20.00 Uhr "A BEN D DER 0 R T S VER EIN E " 

u. a. Wilfried Plate (Landestheater Darmstadt) 

Alfred Kuhn (Staatstheater Düsseldorf) 

anschließend Unterhaltungsmusik mit Tanz 

Sonntag, 24. Juni 1979: 

8.30 Uhr FR E UND S C H A F T S S I N GEN 

14.00 Uhr Festzug durch die Ortsstraßen 

15.00 Uhr Musik und Gesang, Darbietungen der Gastvereine 

20.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Tanz 

Montag, 25. Juni 1979: 

10.00 Uhr "F ROH S C H 0 P P E N " 

Mitwirkende : 

Fred Mauritz (der singeride Seemann) 

Trachtenkapelle "Melomania" 

14.00 Uhr Kinderbelustigungen 

20.00 Uhr Freundschaftssingen 

Musikvortrag (Musikverein 08 mit dem russischen Trompeter 

Vladimir Raskin) 

Festausklang mit Unterhaltungs- und Tanzmusik. 
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1 951 1 976 

Führe"nd ill Fest- und Vereinsbedarf 

Einkaufsquelle Karlheinz Scheib 
6054 Rodgau -2 (Dudenhofen) . Telefon 06106/24258 

6054 Rodgau -1 (Jügesheim) . Telefon 06106/4620 

Wlrverkaufen u.vermleten Ihnen alles was Sie zu Ihrem Fest oder IhrerVeranstaltungbenötigen. 

Wir beraten Sie in allen Ihren Veranstaltungsfragen und stehen Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

Fordern Sie unverbindlich Prospekte an oder vereinbaren Sie einen Termin. 

Lieferant dieses Festes. 



Ehrenausschuß 

Vorsitzender : Beetz, Heinrich jun. 

Auth, Franz 
Bärwalde, Peter 
Becker, Gottfried 
Becker, Karl 
Beetz, Heinrich sen. 
Bell, Dr. Joachim 
Bell, Josef 
Bohnert, Adam 
Bohnert, Hans 
Braun, Heinrich 
Brehm, Franz 
Brockmann, Leonh. (MdL) 
Burkard, Engelbert 
Cremer, Günther 
Dinter, Siegfried 
Ebbets, Betty 
Erdmann, Heinz 
EyBen, Heinz 
Faust, Walter 
Fecher, Franz 
FrieB, Theodor 
Gerlach, Josef 
Goerke, Hans 
Gotta, Ernst 
Gotta, Gerhard 
Gotta, Karl 
Gotta, Paul 
Gotta, Raimund 
Gotta, Wilhelm 
Gotta, Willi 
Groh, Hans 
Groh, Johann 
GroB, Paul 
GroB, Ladisiaus 
Haag, Lieselotte 
Hannewald, Helmut 
Hartmann, Walter 
Haus, Joset 
Haus, Karl 
Heine, Hans 
Heinz, Bert 
Heinze, Heinrich 
Heller, Karl 
Herbert, Georg 
Hitzei, Hans 
Hitzei, Karl 
Hitzei, Karl-Heinz 

Hitzei, Karl-Heinz 
Hölzer, Hans 
Hornung, Adam 
Huhmann, Gerhard 
HuB, Walter 
Huther, Philipp 
Jolie, Heinz 
Keil, Arthur 
Klein, Heinrich (MdB) 
Kern, Franz 
Köhler, Altons 
Köhler, Magdalena 
Klöckers, Dr. Armin 
Kraus, Joset 
Kronawitter, Karl (MdL) 
Kutschera, Dr. Siegtried 
Lang, Hans 
Foto-Liegl 
Lippert, Matthias 
Lippert, Woltgang 
Lüdke, Ullrich 
Mächtel, Bernhard 
Martin, K. H. 
Maurer, Altons 
Mieth, Philipp 
Müller, Cläre 
Müller, Susanne 
Ott, Wolfgang 
Paue,r, Arnold 
Pauer, Gustav 
Reichert, Heinrich 
Rebel, Franz (Odwstr.) 
Rebel, Franz (Pfarrstr.) 
Rebel , Karl 
Rebel, Odilo 
Rimbach, Michael 
Rink, Johann 
Röhrig, Adam 
Röhrig, Franz 
Rothärmel (Pilsstube) 
Ruppel, Emil 
Ruppert, Leni 
Schallmayer, Georg 
Schallmayer & Groh 
Schallmayer & Kriegsch 
Schallmayer, Willi 
Schledt, Günther 
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Ck9-ip CJeslaLlen 

lHil J~IH sch;;nslen 

Ck9-epksl~~ ~ep ?talup 

Tischdekorationen, Brautschmuck, Raumschmuck, Grabschmuck 

Arrangements aus Trockenblumen und Seidenblumen 

~~tl.inJ~ X~M~t 
BLUMEN 

Babenhäuser Straße 22 
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OBST GEMÜSE 

6074 RÖDERMARK 

Großhandlung -

WILLI WEBER 

6110 Dieburg 

Telefon 06074/22481 

Ihr zuverlässiger 
Partner 
tür: 

TABAKWAREN 

SÜSSWAREN 

SPIRITUOSEN 



SChöttler, Siegfried 
SChrod, Adam 
Schrod, Alois 
Schrod, Heinrich 
Schrod, Herbert 
Schrod, Josef 
Schrod, Robert 
SChrod, Vinzenz 
Sehrod, Willi 
Schwarzkopf, Horst 
Kelterei Schwarzkopf 
Schultheiß, Joachim 
Schwerber, Hans 
Seib, Peter 
Sehr, Wolfgang 
Süss, Hans 
Sparkasse Dieburg 
Spieß, Karl 

Sporleder, Kurt-Egon 
Sturm, Karl 
top-chic (Briegel) 
Thomas, Hery 
Tuscher, Walter 
Unterleider, Valentin 
Vetter, Hans 
Walz, Erwin 
Weber, Reinhold 
Weber, Werner 
Weber, Willi 
Weidenfeld, Hans 
Weilbächer, E . . (Kaplan) 
Wendeberg, W. (Pfarrer) 
Winkler, Dr. med. Bernd 
Winter, Adam 
Zipp, Willi 
Zimmermann, Dietmar 

Nach Drucklegung dieser Festschrift haben wir noch weitere Zusagen erhalten, 
die wir leider nicht mehr veröffentlichen konnten. 

Wartung und 

Reinigung von 

Ölbrenner 
Kessel 

Vorratstank 
Notdienst 

1:0' 
~ 

_mmrn~~_ 
Dietzenbach, Justus-von-liebig-Stra8e 28, Tel. 34 39 

ARAL-Diesellager. ARAL·Motorenöle,. Technische Oie 
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Versicherungsbüro 

Adi Keck 

34 

Dieburger Straße 44 

6074 Rödermark Telefon 06074/90210 

• Versicherungen aller Art 

• Hypotheken 

• Bausparen 

• Krankenversicherung 

• Rechtsschutzversicherung 

kostenloser 

Service 
1 Vorsorge-Diagnose 

2 Computer-Rentenberechnung 

3 Service "Auto-Verkaufshilfe" 

4 Zulassungsdienst 



d3roaJUJ-a'l • d3ar 
Nightclub - Oben-ohne-Bar 

Täglich internationales Stripteaseprogramm - Live-Shows 

BABENHAUSEN, direkt am Schwimmbad 

... Für SIE - für IHN - für PAARE ... 

Telefon 06073 / 3304 - 06 

Nightclub - Cabaret 

9)' fJmour 
... Für SIE - für IHN - für PAARE ... 

Täglich mit Stripteaseprogramm 

SAUNA - SCHWIMMBAD - SOLARIUM 

- Hostessen -

Babenhausen - B 26, Aschaffenburger Straße 114 

- diskret am Wald - bis 3.00 Uhr früh 

Telefon 06073 / 51 11 

Besuchen Sie das Tanzcafe 

gnlernalional 
... Treffpunkt für JUNG und ALT'" 

Babenhausen, Darmstädter Straße 4 

Telefon 0 60 73 / 52 92 
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FLIESEN - PLATTEN - MARMOR - MOSAIK 

Einwandfreie fachmännische Ausführung durch Ihr 

FLIESENFACHGESCHÄFT 

Werner Klößmann 
Paul-Ehrlich-Straße 6 (im Industriegebiet), 6057 Dietzenbach 

Telefon 06074/2 33 50 
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Verkauf sämtlicher 

Wand- und Bodenfliesen, Marmor, Mosaik, Klinker, Platten. 

-r~i\,fM;rfkelle~s 

1 -./1. u " a'J'e~~fA,l;\; 
Inhaber: Familie Reichert 

Speisegaststätte - Kegelbahnen 

Goethestraße 49 - Telefon 06074/ 98596 

6074 Rö-oe~fM;a~k - N-aloacke~ 



Wo man singt, da laß dich ruhig nieder -
böse Menschen haben keine Lieder. 
Und die netten treffen sich bei uns. 

lUDI 
VOLKSBANK 

RÖDERMARK EG 



Marianne Gotta 
Am Kreuz 2 

63322 Rödermark 
Tel. 0 60 74 / 9 81 87 

Mit uns einrichten von A - Z 
• eigenes Gardinen-Atelier mit Fachberatung Näherei u. Deko-Dienst 
• eigene Teppich- und Teppichbodenzentrale mit Fachberatung und 

Verlegepersonal 
• eigene Poistermöbel- und Matratzenfabrik, Neuanfertigung und 

AUfarbeitung nach Ihrer Wahl 
• Große Möbel-Muster-Ausstellungen mit Wohnraummöbel, Schlaf­

zimmer, Küchen, Kinderzimmer und Flurmöbel 
• eigene Bettfedern-Reinigung und Großauswah l in Federbetten, 

Bettwäsche, Schlafdecken 
• Lampen, WMF-Studio, Kunstgewerbe, Bilder 

EINRICHTUNGSHAUS 

ADAM WEBER 
RÖDERMARK/OBER-RODEN 

Dieburger Straße 40 (Bahnübergang Ortsmitte), Tel.: 06074/90362 




